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Zitat von coco77

ist ungefähr so wie die "troika" und die "institutionen"... raider heißt jetzt twix.. sonst
ändert sich nix *ironie off*

der unterschied liegt darin, dass man jetzt quasi die realschulen und die hauptschulen
zu so genannten sekundarschulen zusammenfasst.
eigentlich ist es nichts anderes als eine gesamtschule.. nur dass man an der schule
direkt keine oberstufe besuchen kann.
die sekundarschulen arbeiten wohl aber mit weiterführenden schulen zusammen so
dass die schüler danach direkt dort auch ihr abi versuchen können.
in nrw haben wir halt das große hauptschulsterben. keiner will sein kind mehr da
anmelden.. also hat man etwas neues ins leben gerufen.
die hauptschulen wären in der form auch für unsere landesregierung wenig attraktiv,
da dort oft in den klassen unter 20 schülern waren.
das ändert sich natürlich.. so kann man was sparen....

aber ganz genau kann es wohl am besten ein lehrer der sekundarschule erklären.

Alles anzeigen 

Der Unterschied ist, dass die Sekundarschule auch gymnasiales Niveau anbieten muss.
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